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--SoUalcs. Ws ir sagen sein Wor
über unsere Preise diese Woche, sondern lassen
dieselben in dieser Anzeige siir sich selbst reden;
dieselben sprechen deutlicher als wir uns auödrü'
cken tönnteu.

y Ausgezeichnete Sommerwurst, ver
Bflaitnuifu u dgl., ifibftgtinjitt, zu
und fd)iiioat,iu habt born Otfunn

ten Fleischer F erd. V o i g t, 115
jüdl. S'ralie

y Für guten, frisch gebrannten.
tvohlschmkckendenasfeund
Vinen T d k e, geht nach Veilh'
V rsktry. 90 O Straße.

V ökrr Dr. Qente Browncll

Block) hat in (einen p,öcht,g eingerichte
ten Siäunien eine elektrische Lorrichtung
onbrina.en lassen, wie solche kein Zahn
erzt, wesilich von Kicago besitzt. An

E'sahrung und Gewandtheit darf Herr

Wcnie sich mit den berühmtesten Zahn,
Srzten des Landes messen.

It i3ir ein reines, daueihastej heißes

Feuer zu erlangen rvünschk. sollte echte

Walut Block ohlen'Ikaufen. 1.50

in' HauS besördert
Eenterville Block 60,

110 südliche 1 Straße Telephone 397

Gehet ,uWaaner'S Fleischhandlung
und sparet Geld.

5Zleiderwaaren.
8 Stücke Plaid und Cbecked leitet

Waaren. 33 Zoll breit, feüh.r ;l0c,
diese Woche, p.'r Zwd )t

Marine blau und Ichwarze Novelly
Kle'dewaaen, jiüher svc, diese

BZcche per gard 29k
Marine blau und schwarze Storm

Serge. 41 Zoll breit, früher üvc
und 60c, j'tzt per Baid IVJc

Storm Ferge in Manne blau, 41
Zoll die t, regulärer PrciS 7Sc.

tUt Woche per Zjurd ,"0c

Bycr, Ltadtratft unv Pud
ltkum.

Ähnlich, wie unsere fiichrnn Ziaais-beamic-

B ar'.leiz und looie, kentaa!
nach ollcn Nkgrln rer Kunst be:aubln,
hat a:m An'ch in ach. unter Milhül'c
ker übriqen sia?li ch--

n Beamten. Wssr-Comni'ssa- r

B?er den Zladi ü5el qexiün
dert, indem er Per'vncn aus die Zjhll sie

setzte.derenamen wider in eirem.j koi
noch in u lierem stafii t'ii A'r-ßbuc- zu
sinken sind und die angeblich' Lohnui--

in seiaen weiten Tach n verschwinden
ließ. Bier ist ein chronischer Aemleijä-ger- ,

welcher schon seit viilen. oiel,n Jah
ren vom Volke eivähit wird. Al die

ser gemieater Politiker vor nunmehr zwei

Jahrzn aus dem Amte eines Eemeteiy
Irustees schied, um sossrl von der Ma.
schine für das Amt eines Wasser Eom-missar- s

ominirt zu werden, muide schon

von Unterschlagungen gemunkelt und eine
anberaumte Untersuchung verlief nie das
Hornd-rce- r Schießt!,. Trogöem und
ailedem wurde By r erzählt vnd als
Wassercomm ssar eingesetzt.

Vor ungefähr zuei Wochen leitete der

Slndtraih durch ein hierzu ernanntes
Comite eine Untersuchung der Bücher des

Herrn Byer ein, welches arich ernitl:!te,
daß Persone,, ouf der Zihlliste qstrn?e!i
h :ben, deren Aufenthaltsort noch Jnden,
tität nie ermittelt werden konnten. D:c

sej Comite berichtete den Befund an den

Sladtralh, aber diese Körperschaft hat
bis dato den'elben noch nicht inZli klage
zustand versetzt.

By r funtt mittlerweile Gelegenheit
dem Stadtralh seine Resignation einzu
reichen, welche auch prompt angen5MM'N
wurde und wußte sich auch a ,dcrw.tiz
durch Adookatenknisse und Hülse einjel-ne- r

Stavlrälhe, welche dem Publikum
Sand in die Auaen streuen, indem sie ti- -

?aS deutsche """.rtilis.
Sei mir gegrüßt, du tiaut r j,t,Du deuische ,tzarr.lkauS,

Wo deile ?!t! eih;!,: blieb
Auch ücet'S i'iecr hinaui"

Wo man mit alter Tuue noch
Der Muüer Sprache eh,t.
Die Sprache I,eb, die ,, nnbfifain
5o hohe Schönheit leh.t.

Wo Muller gern dem kleinen i)o.t
Zar Ivinte.abend.eit,
Enthüll d,r deutschen Märchen P.achl
In aller Heirlichkit.

Ws sie mit Stv'z des deutsche!, Volkj
Vergangenheit irkiürt,
Den Kinde,,, deutsche Spiüchc auch
Und deutsche Liedcr lchrl.

Wo man ach gutem Vorbild noch
Die deutsche Sp'ise xre'st,
!Ind in der Küche etler Kunst
Die Töchter unteemeist.

Wo man bei Taus- - u id Hochcitöf st

Den alten Brauch noch ihtt.
Mit ,Wo',l bekomms." - .Auf all r

Wchl'
Ein Gläschen fiöh'.ich '.ee.t.

Wo man dcm Knabe noch erzählt
Vom deutsche Muth un Fleiß,
Damit er seiner Väter A,t
Dieinst zu schützen weiß.

Wo man ihn 1 hti mit stglzem Wort,
Das sich auf Wahiheit stützt,
Daß deutsches Denken, deutscher Brauch,
Der Wklt , och stets genutzt.

Hab' Dank. Du Brave die Du hilfil
An diesem guten Bau:
Sci mir viel tausendmal g'giüßt
Du liebe deutsche grau!

Toch alle, die Jhr's li it wie ich,
Rust laut es mit mir aus:
Behüt dich Äott auf immerdar
Du liebes Farmcr-HauS- .

Ans der Fenz.
Eine große Anzahl tzchuhhänler

wissen nicht, welche Sorte Schuhe sik

hatten sollen, sie kennen das Publi-
kum nicht, sie sitzen auf der Fenz. Wir
habin das Räthsel gelöst, indem wir
Schuhe halten, die allen p:ssen i c

s i n d eingeschlossen.

Hier sind echte Bargalnö
$1.50 bis 5I..75 Grain Snöpssch ihe

für Damen, bis 8, Verkaufs-Prei- s

.r
$2 50 Kid Knöpf und SchnürZchuh,

Lj zu ez. Verkaus?preis l.9tt
135 und $1 50 Schnür und

für Männer, 7 bis
11. VerkausspreiS 1 00

$2.00 Kchnür und CongreßSchuhe
für Männer, 0 bis II, Verkaufs-prei- s

I ,0
2,50 kalbslederne und dongala

Schnür-un- d Eongreß Schuhe für
Männer, 6 bis 11, Verkaufs
PieiS 1 9

$3 00 und :i 50 kalbslederne und
dongola Schnür, und Eongreß
schuhe. 0 b s 11, Verkaufspreis 2 35

Il.:i5 und 1 60 Schnür' und Knöpf-.Schuh-

füc Knaben, Betkaufs'
preis I 0

Handschuhe.
Eine Anzahl 75c und 1 Handschuh:,

zu 59c
Z 5 Paar doppi lt gestrikle Handschuhe

für Männer, fiüh.'r i'5c, diese

Woche i9t

Corsets.
Wir haben nicht alle Großen.

SOc Corsets. jcht . . 2"c
II 00 Corsets. jetzt , . 5)c

Kinder-Mäntc- l.! ne Urtersuchung bisürworten, aber stets

i 49
1 9Zt

I2.2Z Mäntel, jetzt
öZ.00 Mäntel, jetzt

Neberhosen.
10 Dutzend graue und braun

gute schwere Ueberhosen,
gut gemocht, diese Woche dasPaar .',9s

i5 naun
auf Jeans und Coitonade Hosen und

Duck gesinterte Röcke.

Dornestics.
1 Ballen Iellicg 22 Muslin, werth

4ic diese Woche per Z)ard ;j4
40 Stücke gute Druckstoffe, weith

5c, diese Woche per g ird
50 Stücke bette Druckstoffe, diese

Woche per Aard 5t

Geprüft Geburtshel'
ferin.

Die Unterzeichnete empfiehlt sich den

deutschen Domen von Stsdt und Land

ai deuische Geburtshelferin, uf Wunsch

wnde ich Alleo vor der Entbindung
ein Besuch abstatten.

rau ffriedri Ztoult,
1015 B Straße

Leset und bedenket!

Math Wagner, der Fleischir, 118

sudl, l. Strasze, wird ,edem Käufer, w'l
cher Waare im Werth von 10 Cents
käust, ein Ticket .inhändizen. Der Jn
Haber vonlt dieserTickelS erhNt beiPrS
sentalion derselben, stlei'ch im Werthe
von ü CentS für dieselben. Dies ist

em Raball in Höhe von 5 Prozent.
Sprechet oor und benutzet die Gelegen-hei- t.

X Richt ist geeigneter um Brennen

für einen Kaminrost. für Heimsen un

für Heide als echte Walnut Block ktoh

len. Diese Brennmaterialien sind s,br
rein, unvnsälscht und wird dnrch deren

Benutzung eld erspar. Der Preis
sti llt sich auf 4 40 per Teure und zwar
in'ö HauS beordert.
Eenterville Block Cool Co ,

119 südl. 12. 6t, Telephon 397.

33 CoscarctS regen die Leber, Nie

ren und Eingeweide an. Schwächen nicht

werden nie übcrdlüsfig und kneipen nicht

xOc

Frisches Fleisch, schmackhafte Wür-si- e

und Schinken zu sehr niedrigen Prei
sen und 1 Unzen zum Pfund bei Fe r d.

Boigt, 'I5südl. 9. Straße

f) Sprechet in B e i t h's Eisennaa
renhandlung, 905 O Strafe, vor. Die
größte Auswahl in H e i und Koch
öf e n jeder Art.

Tic Geburt des "iütchtten"
New ?1ork.

Mit dem Anbcucu des neuen Jayr.s
wird das , .Größere" New ock alsj ein
aufgewachsener Nitsc in die Welt einge,
führt. Das Problem der Munizipal-Verwaltun- g

wird in unserem Lande seire
höchpe Probe im giößten Maßstabe zu
bestehe haben. Innerhalb feiner Ären-wei- lt

eine Bevölkerung, welch? ach deut
letzten Census derjenigen von diiezehn
unserer souveräne Staaten gleichkommt
und ebenso groß ist, wie die,,'nige der
dreizehn ursprünglichen, bei der Gü- -

lif I. H Lohiueier. t ersolzieicher

.'znd vi'ih von P'.'aZant Zale, staüeie

uri am vreitaz einen B,such ab.

t I diesem Zeiialler der Hast ist

ti bklannilich Krauch, die Jzh.ekz'l ad

,klü,ze, und j, B. Ilatl 1?. ' loS '6
zu schreidkii. Wie wird man aber l'.UO

ablüljtN !' Walisschantich mit ,00,
W Es wird eiwarlit, daß die erste

Veid,sselng. elchi die Lincoln Tlac
tion Company vornimmt, die Ausbisse

rung des Ä leise, auf rer O Siraße und

d,e Veilängclung dess-.lbc- bis nach

Havelock sei lvild.

Z3f Deijeuig'N der an Unverdau-l,ch-

leibet ist kaum im Stande irgeno
elche Ge,chaf.e zu besorgn. Wer je,

doch r. augujl König's Hamburger
Iiopscn gedrauchl. au nie uoer einen

ayU'Jvien iHagn ju fagtn habe, Sie
kiiifeiiien die Üriachr, reinigen und stärker.

fr Allem Anschein nach wird beim

Zuiammentrit deöiepblikanischenLtri'ls
Zentral EomiieS der Verüch gemacht

weiden, das Crawford County System
zi, beteiligen. ZZise Art und Weise der

Nominaiioncn für öffentlie Aemter ge:

fällt einigen politischen Bossen nicht.

lT" Der Eanitäisbeamle Rohde hat

am Freitag ein Zergliebeiungs Zimmer
der Lincoln MeociCollege-- n Na. 1212
N Slraße entdeckt und dessen Borstcher

Dr. Julius McVeod in Anklogzustauo
versetzt Der Beamte fand Haare und

Jleiichsti'.ck.-- von menschlichen Körper
taeilen vor.

kZf" Herr Wm. Sperling, von Te

mitt, ein langjähriger Abonnent des An

zeigeis, b, findet sich gegenwärtig in Lin

coln. Derielbe leidet schon seit längerer
Z it an Rheumaiismus nnd muß des

halb die tiir ischcn Bäder im hiestgen
San'iarium gebrauche,'. Wir wünschen

Herin Sperling baldige und dauernde

Äesserung!

IW Wir hatten em Samstag das

Vegügen, Herrn Andr. Fricke, welcher

in Omaha mit Herrn Heibertz einen

schaiunghaslen Handel in Liqueuren,
deinen uiw , betikibt, zu begrüßen. Die
Waaren dieser Fiiina erfreuen sich eines

b.'noeibenswerthen Rufes im Bereiche
uasereö Eiaaies.

SW Herr lohn Bauer, der hiesige

Ve,lreter von Di Bros, hat zwei

prachivolle Pserde jür seii,en Bicrwagen
gckau,!. Dieselben können sich, bezgl,
der Schönheit und Eleganz dcrBemegung
anbetrifsl. mit irgend einem Äespann der

Stadt nikssen.

IW Hülsssheriff Nicholas Reß begab
sich am Freitag nach Omaha und verhaf-

te e Rohda Mcamara einenHazardipie-ler- .

welcher angekiagt ist, zusammen mit
anderen, den jungen Dor: um $180 beim

Kartenspiel betrogen zu haben. Derselbe

wurde in Summe von $s00 Bürgschaft
dem Distrikisgerichte überwiesen.

ZW M. A. Mattin, ein früherer

hiesi,zer Wirth, m.lchcr vor ungeiähr
z,v,i Jahren von einem Schriftsetzer, Na
mens Will Daily, geschaffen würd, aber

grgciiwäriig eine Wirthschaft in Saralo
ga Spi ings, N. ZI . betreibt, weigert sich

hierber zu kommen und g?gen den

Schießboloe als Zeuge aufzutreten.
Daily besi idet sich gegenmüitig im Zucht.

Haus' in Missouri und wird am 1.

,n Lrlihet gesetzt werden.

S3T"" In politischen Kreisen rührt es

sich ichon und wersen die verschiedenen

Candioaten für die bei der Frühjahrs
wähl zu besetzenden Aemter ihre Schatten
weit voraus. Für das Polizeirichleramt
melden sich Frank Waters. A. D. B.r.
qeik, W. P Eomstock und Andere. Für
den Eriseralh bewerben sich Baill und

Ralph Johnson. Für den Stadlcath
sil,d die verschiedenen Candidaten noch

nicht an die Oessentlichkeit getreten und

wird noch mancher Strauß nuszefochten,
ehe der Candidat, der diesem oder jenem
Politiker gefällt, ausgesucht ist.

SW In der letzten Ausgabe widme-t'nwird-

G.buitslagöfeier der Frcu
Friedrich Reinhardt einias Znlen, bei

welcher Gelegenheit die Namen der zur
Feie-

- lrschien,ne.r Dien aufgeführt
wu,den. Da Frau Haß. die

Galtm unseres Freundes Chas. Haß,
des braven Schleswig Holsteiners. nicht

genannt wurde, so machen mir hierauf
noch besonder? aufmerlsun, obgleich wir

wohl missen, daß Frau Haß und ihr Gt-ma-

weit entfernt sind, dies zu bean

spruche.i.

ZM" Wie leben um uns des Lebens

,u erfreuen und uns vor Schmerzen zu

bewahren deßwegen gebrauchen so viele

St, Jakobs el gegen rheumatische
Schmerzen. Es heilt schnell und sicher-

es ist das b'fle Heilmittel.

Alls alle grssltkcrtcii Schl'bc ll. Pantoffcili 20 Proz. Rabatt

idt u. Bruder.v7vV!P' yi4iS96
21 0 Strasse.

Gegenüber der Postofsice, Lincoln, Nebraska

v teder Hindermise in den rZeg legen, die

die Andrehung der Röntgenstrahlen aus

seine Thätigkeit als Wassers ommissar

während der verstassenen ztsei Jahre
vereitel.i.

Tas Publikum schaut dic'er Komödie

mißtrauisch zu. und während Einzelne
sich aus Seiten Byer's befinden und ö;'s

ientlich und durch di? Blume feine i,

aus Paiteilücksichien guihn-ßen- ,

gtar,bcn Andere, daß dieser sfaire

auf den Grund gegangen und der oder

de Uebelthälcr dem Gericht übcllicfert
werden sollten.

Es sollte diesen Schwindeleien durch

öfsentliche Beamt.' Einhalt geboten wer

den, indem man diiselben unnachflchtlich

versolgt und an den Pranger stellt. Die
ösf.'nilichen B.'aiiitcn unseres uad aller

anderen Gemeinwesen diesesLandes. wer-de- n

zum giößten Theil nicht der Blume
des Volkes entnommen, sondern best hen
aus den kozenai'nten Polit kern. tvelä e

an den Straßenecken, in den Wirth?'
Häusern, Kirchen. Vereinen usm sich durch

ihre Unverfrorenheit auszeichnen und sich

in den Vordergrund zu drängen wissen.
Die Unverfrorenheit g'ht zuweilen fo

weit, daß der Politiker seinen Nebenme,'
schen alles Verstandn fz über die

eines Ge einwsens abspricht,
und wird dann, durch die Unvorsichtigkeit
des Volles, ein solcher PoliNker zu Amt
und Wüiden erhoben, ist gewöhnlich eine

Mißvermaltung des Amtes zu verzeih
nen.

In einigen Monaten stehen wir aber-mal- s

vor einer Wahl, durch welche sieben

Stadt: äthe, ein Wasser, Commissar, Po
lizeirickter usw. erwählt werden. Die

Bürger sollten sich be- - dieser Wahl ledig
lich um den Charakter, dieL 'bensmeise u.

Vergangenheit des Mannes und nicht um
die Partei wläer er angehören war,
kümmern, denn nur durch solch?s Vor-

gehen kann ein ehiliheZ und g!w!ssenhaf-te- s

Beamte, thum geichasfen werZen.

Späte?, In der am Montag staltze-habte- n

tadtraihsv'isammlulig wurte
ein Comite bestehe, d a,s den Herr?n
Co nstcck, Woomaid, Winnett, Webster,
Mcck,tt. Schröder und Gulhrie ernannt,
um die Wasser- - Feuer-un- Polizei üe
par emcn s der Stadt zu uatersuhen.

vung ver tiii'on beteiligten Staaten
Die Vorkehrungen für L!bcn uk'

diestr ngehu-e- Menge aus
allen Nationen und. Klimate sind ei

unq,löstes Räthsel, ab r indem sie aus
der Ertah'ung eines nahetu ein halbes
Jahthundert andauernde Erfolges Nu-tze- n

ziehen, könne Tausende von Leiden
den in New Z)ork und sonstivo aus der
Gewalt jenes quälenden Leidens,

durch de frühzeitigen und
systemaiische Gebrauch von Hastetlcr's
Magenbitters befreit werden. Letztere '

ist oußndem ein Vo,beugugsittel ge
ge Malaria und Nierenleiden,. somtt?
ein nie versagendes Heilmittel gegen Le

bklstörnngen, Verstoviunq, Schwäche,
Migräne und Ne,vos,tät. In

Weise regt es den Appe
tit an. lördert den Schlaf, beschleunigt
G'nesung und wirkt den Schwächen des
AllerS entgegen.

2W Die vielen .guten" Freunde,
welche den verstorbenen Marey Eobb

haben feit der Entscheidung des
Obergerich s in dem Mills Falle von
Harlan County, schon tz?O bezahlt.

Der allgemein bekannte Wirth
an der südlichen 9. Straße, Herr T"tz
Lange, befand in verflossener Woche in
gehobener Stimmung, weil ihn seine
Gattin mit einem gesunden Mädchen be

schenkt hat. Fritz hat jetzt ein Pärch.n
uad gratuliren ihm nachträglich zu diesem
srahen Ereigniß!

ZW Am Sonntag vermäh'te, sich Hr.
War Frosch vrn Pueblo, Col., mit

Friend, der Tochter des Herrn
Simon Friend, 1703 M Straß:. Die
Trauung wurde von Heirn Piarrer M.
granklm vollzogen. Der Anzeiger sen

det den Neuvermählten die herzlichsten
Glückwünsche!

ZW 3 s,t:rn co. Niif, dem zi

vorkommenden Badenser, besitzt Herr
Krug in maha einen gewandten
Vertreter, der es versteht, Alle, welche
dem Krug'ichen Etablissement einen B
such! abstatten, in coulanter Weise
zu behandeln. Daß Herr Reif (an der
Ecke det 10. und Jackson Straße) drch- -

ZW Frank Koffer, welcher beschul
digt wird, den Motorman Hall an 10.
und South Stiaße übcrfaZlen und ke
raub, zu haben, wurde dem Distriktsoe,
richt übelmiesen.

Am Samstag, den Tl. d. Ms..

Spucken und rauchen T,e Ihr L

den nicht mit Tavak weg.
Wenn Sie den Gebrauch von Tabes

leicht und füc immer aufgeben und ge

fund, kräftig, magnelilch, voll von
und Energie werden wollen,

nehmen Sie das wunder
bare Mittel, welches schwache Leute stark
macht. Viele nehmen le Pfund in IC

Tagen zu. Ueber 400,000. Kaufen

Sie No-To-- von ihrem Apotheke,,
welcher die Kur garsntire wird Bro
schüre und Probefrei durch die Post.
Ad. : Sterling Nemedy Co., Chicago oder
New ?)otk-

Wagner, der Fleischer gikbt ein Tic-

ket mit jedem Einkauf im Werthe von
10 Cents, 100 T'ckcts berechtigen zu

Fleisch im Werthe von 50c.

Ferd Voigt, der Metzger, 11 süd-lich- e

9 Straße, kauft jetzt das eigene
Schlachtvieh und können die Farmer ihr
Bieh daselbst zu günstigen Preisen los
werde

Die besten Gänsefedern bei Ire d.

S.ch m i dt & Bro.

wurde das hübsche Lkal des HerrnWal-te- r

Steinmetz, (BOl sudl. 1,0. Straße)
zu Omaha seiner Bestimmung überge-be-

Zu der Eröffnung hatten sich recht
viele Gäste bei dem coulanle Wirthe,
der dcs berühmte Metz'sche Lagerbier
führt, ungesunden.

Z3T Am Samstag, nachdem der Pg
lizeirichter einen vermuthlichen Straßen-Zaube- r,

Namens Frank Teabolt, zu 90

TagGefä,!g!iiß v.'rurtheilt halte.murde
d,r Gefangene dem Wache habenden

gegenüber sehr grob und be

schimpfte die ganze Polizeimannfchaft in
höcgst gemeiner Weise. Der Polizist

ericlh über diese Unverfiorenheit des
G fangcnen i Harnisch und ver
möbelte denselben in Gegenma'i
des PolizemchlerS in gai.z gchö
riger Weiie, welchem Vorgehen von
Seitendes RichtersBeifall gezollt wurde.

kannt sein, daß sich in Nebraska eine ge
genseilige Staats , Feuer und Sturm
Versicherungs Gesellschaft, nach dem

Muster der Jowa'schen gebildet hat. Die-selb- e

erstreckt sich jedoch nur auf Wohn
gedäude in Stdt und Land, Mobilien,
garmlltensilien, Vieh usiv. B.rsichert
wird gegen Feuer, Blitz und Tornado.
Die Rate muß sich nach dun mir vorlie-

genden Bericht auf nur ungefähr den
dritten Theil deren belaufen, mit dem
uns jetzt die ,old line" Gesellschflen
brandschatzen. Wisse Sie, welche

das heißt? Rechnen wir einmal:
Angenommen ein Wohnhaus vernch,rt
nach dem allen Plane kostet per $1000
15 Dollars für fünf Jahre. Zwei
Drittel Eisparung mcht z?hn Dollaik
o?er zwei Dollars an einem Hause in
,üns Jahren. Und wen Innen nun di:

Veisicherungssumme olle Wohn- - und
Farmhäuer wie der dazu gehöiigen
Scheunen, Ställe usw. wie altes Vuh
bekannt, dann können Si leicht ausrech-ne- u,

wie viel G,ld die Einwohner Ne
braska's ersparen könnten. Zu Zem
bllibt das Geld im Staate, statt ach dem

Osten geschickt zu weiden.
Am Fretlag verstarb hier einer uner,r

beliebtesten und prominentesten Bürger:
I. R, BurkS. Oduleich e, starker ro-

bust M mir hatie er doch schn denKeim
zu seiner letzten Krankveil vor länger als
einm Jahre in sich empfunden und ob-

gleich er sich es nie ar.kommen ließ mußte
seine Familie doch darum. Kaum eine

Woche war er aus dem Krankenbett, als
derTodeseugel dcnLebenSfasen zerfchnittr

Herr Burkswa, ein starker, kräftige
Mann, Geschäfts und Ehrenmann in
vollem Sinne de Wortes, begabt mit

je.ier wirklichen Herzlichkeit und graben
Smnes auk d e heute roch jeder ächte

Missiurier stolz v. Schon vor 20 Jih
ren siedelte er sich hier an uad betrieb
ein blühendes Geschäft in Ackerbau

Als tüchtiger, liberaler
Bürger wurden ihm manche Eh, er Posten

zu Theil, .unter anderen war ei auch

langer Zeit Mitglied unseres stadtraths
AIS Bürger. Geschäftsman, Familien-vate- r

und Freund war er der Inbegriff
eines wahren ganzen Menschen.
Äm Zanntaz wurden seine letzten Ue ,'er
reste unter großem Gefolge dec Mutter
Ende anvertraut.

Seine Frau, eine Tochter Frau Mar-th- a

Burcks'Harley von Lircoln, eine

Stieftochter, giäulein Jd, Cojier,
und ein Soyn, James B ks von

Ijiet dem nun die Führung bei Gejchästs
obliegt überleben ihn, denen hi,rml das
herzlichst'' Beileid gcw dmet sci von

Ihrem ergebenen Eorrespondentcn,
Ernst Kühl,

Welch Nervlicher vkutscher
Kaffee.

Gar oft kostete ich in Deutschland und

in der Schweiz, als ich drüben war. Kaf-

fee von dieser Bohne zubereitet und Herr
Goodman, WiZiamson Cv , Jll,.
schreibt: .Von einem 15c Packet zog ich

30g Pfu-- d Salzer Kafsee, schmackhafter

als Store Kassee ,u 30c pro Pfnnd!"
Schneide Diese Not,z aus und sende mit

15c Porto an John A. Salzer Seed
Co . La Crosse, Wis., und belom ne ein

Packet herrlichen Kafsee's und deutschen

Katalog.

Reelles Heirathegesuch.
Ein Ln' wirth im lter von 4? Jabren,

weicher 160 Vieler Land 'e tzr u d sich in ge
ordneten Bermögenöverhä tnissn befindet,
tucht eine bensgeräbitin, riiroe odei
Wachen von 2?, 30 od'r 4 Jahr n

Reslettantisnen wollen Briefe usm , unter

I s."g'fl. an die Relakiion ds Änze,
aers'' gelangen lassen. Brfchiviegenhelt
wird garantiit.

SS M der vetno nen Bonner tio

Für den Nebraska Staate eigcr."
Beatrice, bei 25. Januar 1898.

Geehrte Redaktion.

Seit meiner letzten Corresponderz hat
Ihr Wetterklerk ,,meerschtendeels" Recht
behalten. Gut. daß er sich bessert. Um
aber seiner hohen Stellung wieder die
nöthige Achtung zu verschaffen, sollte er
sich an die Lösung des Problems machen,
warum uns in diesem Winter die uö'd-liche-

Winde immer wärmere Teirp:ra
tur bringen als die südlichen. Dies ist
eine Thatsache und kann durch unwieder
legbare Beweise eihärtet werden, wie
auch das Factum, daß das nöcdlicheEnde
des Südwindes immer das kä te'te, der
schärfste und der unangenehmste ist. Fra-ge- n

Sie Ihren Herrn Astronomen mal
gelegentlich, eb diese Naturerscheinung
vielleicht tu irgend einemZsammenhanc
mit dem im Jahre 1893 zu erwartenden
den Sternschnuppenfall fleht?

Die Farmer im südlichen Theile des

Counly's auf der , .Reservation", die
das Land derzeit gewisse Zahlungsbc-bingunge- n

von der Negierung lausten
denselben aber in Folge unserer bekann
len und deßwegen manchen Scheerereie
ausgesetzt waren, scheinen nun doch end-lic-

Aussicht zu haben, alle Schwi.rig-keile- n

durch Nachgiebigkeit der
aus demWege zu räumen.

Die grau Ihres Abonnenten John
Dörk ist von einem gesunden Knaben
entbunden worden und der Vater sag':
,, Jetzt habe mir zwei Paare, zwei Bu
den ud zwei Mädels. Da kann's Tan
zen losgehen, denn d.n Musikanten w,r-de- n

mir schon kriegen"' Der Anz-ige- r"

gralulir'. Mutter und Kind befinden
sich wohl; von dem Vater fehlen noch
die neuesten Nachrichten.

Im Hotel Callison alias Stadlge-säugni- ß

suchten am SamstaqAbend gegen
ei Dutzend Wanderer Obhut nach gegen
Källe. Sturm, Hunger und Frost.
Unter ihnen beraub sich auch ein Junger
der Gatlenberg'schen Zunst; wie die mei
ste seiner Znnfl konnte er sein lote
Maul nicht halten, mußte sich in Folge
dessen am Sanntag Morgen trollen und
mag auf seinen wenig beneidenswerten
.tramp' soliloquirt hrben. :

und hältst geschwiegen sein,
So schliefest du heui Nacht beim Callijo-nelein.- "

Sie konnte unser sechste Straße die

freqaentirteste aüer. weil die Pstassice
daran liegt Die östlich Halste des
halsen Gewierts südlich von der Ella
Straße liegend ist nun inSchustergassk"
ungetanst. Und warum? W.'il in den
selben drei tüchtige Schuhmaher,
Peter Bahnen, Ernst Schäkel uno John
Willmschm ihr harmloeS Handu rk

betreiben. Man nennt sie kurzweg,
IZiek, Oernst und Schau, einmal weil den
Amerikanern di, Zaame' nicht ganz
mundg'rechi sind und zm.'iiens weil h üt.
zutage Kürze ja grad,zu Mo?ege!chiack
geworden. Das verdrießt fliese Jünger
oeS heiligen Crispi aber nicht, sie ardei-te- n

fleißig und fiöhlich weiter aber soll.e
ihnen mal etwas in die Quere kcmaien,
dann will ich nicht dasür ttehen, baß si:
sich alle oei zaiammenjch ,arcn und den

ganzen halben Zlock nebst Uiiigeg,nd zu-a-

nenreistern.
Herr Dioklmrnn hat seine Barbier

st,ie eine Thir m.iier nördlich verlegt
und sein Eladlissement v ächiig auSstuf-- f

i er. Als einiigen d u ich i aibier in
der Staat als zuoo k0'me,,ge,iGefchättS-ii'sliii- t

in de,n UtlcbnsUn theile bei Stadt
ftchlt es ihm natürlich nicht an guter
Kundschaft.

Es mag nicht jedem Ihrer Leser be- -

Vor einiaer keit wurde das
Schaufenster der Gebrüder May--

r
etnge-kroche-

n

und viele 5chuhe gestohlen, wel-ch- e

jedoch sonderbarer Weise alle nur für
den linken Fuß paßten. Am Donner-f- t

g Morgen wurde das Haus der Etta
Mayes aus der Reservation durchsucht

und wurden auch die Insassen ausgekor
dert, die Schahen an h,en Füßen zu z?i-ge-

Hier stellte es sir, heraus, daß
sämmtliche Mädchen Sch ,he trugen,
welche nur aus den linken Fuß paßten.
Frank Bll n, ein Hausfreund, wurde ies
Einbruchs beschuldigt und oeihfiet.

Es lohnt sich ood's Sarsapa',
rilla zu krauchen. Bei reinem Blut
braucht Ihr keine Angst zuhaben vor

Krippe, Lungenentzündung, Diphtheri-ti- s

od.'r Fieber.

greifende Erfolge erzielt, bedarf ange
richts der Popularität dieses Herrn und
der vielen Gäste, welche das schone Lokal
besuchen, wehl keines weiteren Beweises,

gA" Wir verweisen an dieser Stelle
auf die Annonce dec Hahn'schen Pchar-mac- y

(18. und Farnam Straße) zu
Omaha, wo die deutschen Familien des
Staates in der reell len Weise bedient
werden. Herr Hahn ist der Besitzer ei-n-

der tonangebenden Apotheken des
Staates und ist ei ihm vergönnt, auf cine
vieljahrjge erfolgreiche Thätigkeit zurück-zublicke-

serner stehen dem jovialen
Herrn so gediegene Kenntnisse als Phar-maze- ut

zur Verfügung, daß er wegen der-

selben von manchen College wzhl im
Stillen beneidet werden dürste.

Das Conzert des philharmoni
schen Orchesters, welches unter Leitung
des rühmlichst bekannten Kapellmeisters
A, Hagenow am Molitag i Fanke'jchen
Opernhause staitsanv.hatte sich eine 4 au-

ßerordentlich zahlreichen Besuches zu er

freuen und hoffen wir, daß die Einnah
men einen hübschen Reingewinn ,für den

Dirigeiuen und daS Orch lter ergeben
haben. Herr Hagenow mich! sich für
wahr u n unsere Stadt verd ent, indem
er durch klassische Musik der Veredlung
des G müihs die Wege ebnet, welches
Bestreben im Zeitaller des MateriatiZ
in '.i 4 nicht hoch genug gewürdigt werden

kau, zumal die Unterrich s Änstalte
bis dato auf diesem iAchiete keine Flüchte

gezeitigt haben. Wie i n alten Griechen-lan-

die Kunst in erster Linie den Glanz
'Athens unt?r Perikles h rbeiführte und
dieses Zeitalter h.'ute nzch uaiere Pseudo
Cultur m.it überstrahlt, so sollte auch

heute der Kunst als
der socialen der Z.'it m hc In
tcresse entgegengebracht werden Die

Hab- - und Gewinnsucht der Jetztzeit lks.
sen die vielgepriesene Bildung in einem

sehr zmeifelhafle Lichte erschein ffi'iin
wir auch überzeugt sind, daß ciaZ.italier.
wie das des Perikles, sich nilt wieder

einstellen wird, fo werden wir dennoch

f,'itil',hren, stets dem Erhabenen und

Schönen das Kort zu reven und das
Gemeine z bekämp'eu, Wir möchten

zum Schlüsse den Lesern des Ant'igei3
noch mittheilen, daß das 4, Eont r! der
Saison am Montag, den Hl, Februar im

gunle'scheit Opernhause statlsinden wird.

Stimmt!
(gtne deutsche Frau (Zrau Victor Kalä

von Philadelphia aunf dem 4 Jahre?'
fest der dortigen Hernonie) L6;r die

Presse : ,J,t unsere Presse pflichtgetreu,
wabr.gerecht uadmulhiq?ch f, age:Kann
sie es darf sie es sein? Ich antworte: Ja
und Nein. Die eine Zeitung hat we

der Tendenz noch Muth, trotzdem ihre

finanzielle Lage es gestatten würde, offen

auftreten. Die zweite hat den Muth
und auch das Bestrebm. aber die Exi
stenz steht auf dem Spiele; die dritte
kümmert sich weder um Existenz noch

T'Ndenz. sondern ist einfach ein Oegrn
für irgend eine Bewegung; was da nicht

hineingehört wird erbarmungslos
issen. Die letzte und auch die

einzige, die wir anerkennen sollten, ist die

Preise, die tadeit, was des Tadels
die unerschrocken alli Zeilkragen.

di's Wirken und Schaffen der Einzelnen

sowohl als d'r Vereinigungen gerecht

und human beleuchtet. Die Presse, die

es sich zur Aufgabe macht, in ihren Spal'
ten ren Lesern ein getreues Bild alles

dessen vor Augen zu nbren, was in d,r
menschlichen Geftllschaft vorgeht und

durch gute, n,ahrheitsg"treue Erläute-rnnqc-

ihre Leser einzuweihen und zu

belehren sucht."

StaatOhio.Toledo)
L u c a i C ou n t v, ss. j

Frank I. Ebenen beschwört,
daß er der ältere Partner der Firma F .

I. C heney ck Co. ist. w'lcheGeschgf,
le in der Stadt Toledo, in obengenann
tem County und Staate, thut, und daß
besagte Firma die Summe von e i n

hundert Dollars für jeden Fall
von Katarrh bezahlen wird, ver durch
den Gebrauch von H a l l's Katarrh
Kur nicht geheilt werden kann.

Frank I. Cheney.
, ' , Beschworen vor mir und un

Siegel. ' terschrieben in meiner Ge
genwart am 6 Srptember

A. D. '8S.
A. W, G lea so n. öffentlicher Nolr.
Hall's KatarrhKur wid inneriich qe

nommen, und rohst ruf das Bll t und
die schleimigen Ode, stächen des Systems,
Laßt Euch Zeugnisse frei zuschicken,

ft. I. Eheney & Co.. Toledo. 0.
(W Verkauft von allen Apvlhekern,
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Hall's Familien Pillen sind die besten.

Nacht verschwanden aus dem spritz
No, 1, welches sich dicht neb.'n rer

Po!zetation besindek, die beiden großen
Pserdc, welche dieSpritze zu ziehen pfl.'g-te- n

und konnte deren Ausenth ilt auf die
Dauer von zwei Tagen nicht ermilte t
werden. Am Samstag wurden diesel-

ben ungefähr Meilen nördlich von
Havelock aufgefunden. Wie es möglich
ist. daß zwei große, schwere Pferde wäh-ren- d

de- - Nacht aus dem Spritzenhaus
i,'S Freie gelangen, ohne von den
Polizist, im angrenzenden Zimmer oder
den .xeuermihrleuten, welche im obeien
Raume schl.sen. gehört zu werden, will
demPiiblikum nicht einbuchte und habe
tchon einige die Bcfüchlung ausgcspro
chen, daß eines schönen Morgens die

Nachricht in d,r Stadt verbreitet werde,
daß unsere Polizei nebst Feucim hr sich

entmcder verirrt habe oder gestohlen wor
den sei Was dann? Uns schauderls
be, dem Gedanken.

SSH Polizeikapitän Louis Cito ist

vor einige Dige,t vo i seiner Liholung-reis- e

,ich Chicago zurüZgikehit.

ZW Herr Hahn, der bekannte 7lpo-thete- r

an der IS, und Fanai S' oße in
Om Hr. scheint sich ößert r, ,',! und
glücklich zu sülilen. Als wir am Sam
jtag ins piächlige G'schäfislokal dieses

j)crn betraten, wurden wir in äußerst

galanter Weije cnipsa, gen und berührte
uns die rosige sümmnng. in der sich

He,r Hal'n befand, fiirwakr x ch! ange-
nehm. Im Laufe des Nachmulags mur- -

...,,4 ki. IC ;.....". .... .(...!. J. . a

Hood's Pillen snd v?n d.n ausgesuch-teste- n

Pflanzen soigsälligst zubereitet.
'iöc.

Bucklen's Arnlca Salve.
Die beile Salbe in br Statt für Tlun

den, Gkscdwöie, Qu tichu'cien, raud,
Häne, ?7edere'ch rüre, Hhneratakii
und o U e Arten von Hantauzichlaa! ter
ner ist iselde ein sichere Hemltei &t

gen öamorrkoiden, wenn nicht, so mir,
daS aufaemendeie ield zurück ritati?r,
ES wird vollkommene jutrie!endeit ga
raniin ode- - da Gid zurüekg'aebkn er

den. Pr-i- 25 Zen per Schachtet. iv
erkaufen bei j. H. barteu.

Geneva. Alexander Sprout. ein 80

Jah,e olt x Farmer von diesem Couniy.
dezinq am Sonntag Selbstmoid, idem
er eine ;si? S rychnin zu sich nahm.
Schwere Keldoerluste wahrend der ver,
flossenen Jahre haben ihm a, sch'innd
den Beistand geraubt.

Wini"e. Die Schmeinecholera hat
hier nn C-- N,rn,i!st,I,ia?N (1 Qfiirfl'it.

Teutsche pccielltäten.
Nu, TeutIZie Linsen.

Lla,ter Schm'le,käle,
Zsrlkch H'rvclatwurst,
Neu jcoll- - ; f:e Höringe.
5cine Marinicile ;--

ä
inqe,

Akchte ilpranB'i ehe gornnpi,
Magkeb,ikkr TiU Gurken.
Neue S'ixksitaie,

Stonw eks a illa Chccolaic,
Hamburacr Aale.

Llechter !t,si!iben Eaviar.

Rx den b i l l i q st e n Preisen zu
baben in V e ith's G rocerie, 909
O Straße.

Herr Ed. Wenzel, von Eagle
ein langjähriger Leser des .Anzeigers
besuchte am Mittvoch unsre Stadt.
Derielbe betreibt seit vielen Jahren ein

schw,'gb"stks und umsangreich S Ge
schütt in Getreide, tu melier Branche er

angesichts feiner reichen Eifahung und

deS ihm eigenen SchaifblickeS durchgrei-fn'd- e

Erfolge erzielt hat. Es machte

uns in der That Vergiit'gn. ein Stund
chn mit diesem jovialen, unter tehmenden
Manne zu plaudern.

In Omaha h rtien wir am San-- ,

st'g ds Vergnügn, Hc,r Alr Giin

it,ec. unsern Jugendfreund, in b, Nein

Wohlsein z bcg'iißen.

Bellevew. Hier schoß Frau F H.
Langhine aus Dr. LZ. E. Buel oh e ii,n
zu tnsse, Frau Langem' und ihr
Mann wurden verhaltet.

i't unv p.ij v'.itiimy iim'. i ycui , iyr,uju)
H rni H ih i i line so va tlj.ilhajte Ge
innihsst aiiniii'g verletzt hat,e, nrmlch
de bnrt ttini stuMiiiK Utädi-ls-.

Ler Anzeiger sendet Herrn H ihn ru dc n

fivhen E 'iiiiiß nachträglich die aasrich
tigslci, Slück vüttjche !

V' Ö - - " -

Die rm'ist n iar-re- r haben ih e täiiin t

lichtn Schrreine tingebüjt, manche ,S i

zur Höhe von IS S:ück. Die Seuche
tritt d.er immer tödtlich aus.


